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 Evang.-Lutherische 

Kirchengemeinde Burk 
Am Kirchplatz 5 

91596 Burk 

 09822-7456   Fax 09822-10957 

E-Mail: pfarramt.burk@elkb.de 

web: www.burk-evangelisch.de 
 

 

Pfarramtsvertretung: 
Pfarrehepaar Wolff 

aus Bechhofen: Tel. 09822-262 
 

Kasualvertretungen : 
(Taufe, Trauung, Beerdigung) 

• 01. – 13.08.2025 Pfarrer Wolff, 

Bechhofen, Tel. 09822-262 

• 14. – 17.08.2025 Pfarrer Strunk, 

Sommersdorf, Tel.  0160-318 944 1 

• 18. – 24.08.2025 Pfarrehepaar Küfeldt, 

Ansbach, Tel. 0982-214 12 212 

• 25. - 31.08.2025 Pfarrer Weber, 

Königshofen, Tel. 09822-340 

• 01. – 19.09.2025 Pfrin. Sippel, 

Weidenbach, Tel. 09826-247  

• 20. – 21.09.2025 Pfr. Wolff,      

Bechhofen, Tel. 09822-262        

• 22. – 25.09.2025 Pfrin. Sippel, 

Weidenbach, Tel. 09826-247 

• 26. – 28.09.2025 Pfr. Strunk, 

Sommersdorf, Tel. 0160-318 944 1             

• 29. – 30.09.2025 Pfrin. Sippel, 

Weidenbach, Tel. 09826-247 

 

Gemeindebrief 
August - September 

2025 
 
 

 
 

 

 

 

Monatsspruch September 2025: 
 

 

Gott ist unsere 

 Zuversicht und Stärke. 
 Psalm 46,2 

 

Bürostunden Pfarramt Burk: 
Dienstag  u. Mittwoch: 

9.30 Uhr -12.00 Uhr (besetzt) 

(Roswitha Binder, Sekretärin) 

 

 

Liebe Gemeinde,  
 

Ein ganz besonderes Pfingstfest war das heuer, so jedenfalls habe ich den 

Gottesdienst der Region in Voggendorf am Pfingstsonntag empfunden.  

Es ging schon damit los, dass in der Früh das Telefon nicht still stand wegen der Frage, 

wagen wir es raus zu gehen oder nicht?  
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Dann ein beherztes: Wir wagen es. Schnell waren die Bänke aufgestellt, der Altar 

gerichtet, dann doch ein paar Tropfen, doch als der Gottesdienst begann, hörte es auf. 

Erstaunt war ich über die vielen Menschen, die sich nicht haben abschrecken lassen vom 

Wetter. Toll.  
 

Und dann mit Pauken und Trompeten eröffnete der Posaunenchor der Region unter 

Leitung von Birgit Abt den Gottesdienst.  — WOW —                                                  

Und dann erlebten wir ein Anspiel, wie 2 Menschen es dank des Geistes Gottes 

schaffen, Gräben zu überwinden und Brücken zu bauen, damit ein WIR entsteht.  
 

Und dieses WIR feierten wir dann in einer ganz großen Runde auf dem Sportplatz mit 

dem Abendmahl. Und dann merkten wir es wirklich: Manchmal braucht es einen starken 

Wind, um zusammen zu finden und das gelang an diesem Morgen.  
 

Denn das Wetter, der Wind und wohl auch der Heilige Geist, so habe ich gedacht, 

brachte uns in dem kleinen Raum des Dorfgemeinschaftshauses eng zusammen. Dort gab 

es Kaffee und Kuchen, den die Voggendorfer Dorfgemeinschaft vorbereitet hatte —

danke!  Ein fröhliches Miteinander.  
 

Ich für meinen Teil ging erfüllt nach Hause, in diesem Gottesdienst war was zu spüren, 

von Gott, von dem heiligen Geist, der weht, wann und wo und wie er will und von der 

Kraft der Gemeinschaft.  
 

In diesem Sinne grüßen Sie Ihre Pfarrersleute  

Katharina und Thorsten Wolff. 
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Wir grüßen mit herzlichen Segenswünschen 

zum Geburtstag!      
                                                               

 

 

 

 

 

 
 

Falls Ihr Geburtstag oder Ehejubiläum nicht im Gemeindebrief veröffentlicht werden soll,  

bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig mitzuteilen! 
 

 
 

     Radsternfahrt nach Burk am 2. Juli 2025        

 
Am Mittwochabend vor der Kirchweih war Burk das Ziel einer Radsternfahrt, die vom Dekanat 

Wassertrüdingen seit Jahren veranstaltet wird. Die Besucher aus dem Umkreis hatten die 

Gelegenheit sich in der St-Michaels-Kirche umzuschauen, die Besonderheiten kennenzulernen 

und einiges aus der Geschichte zu erfahren.  

Ca. 50 Teilnehmer/innen hatten sich trotz großer Hitze aufgemacht und wurden in Burk vor dem 

Gotteshaus mit frischem Quellwasser begrüßt, das eigens dafür aus dem Waldhaus hergebracht 

worden war. Im kühlen Innenraum begleitete Victoria Fritz die Veranstaltung mit der Orgel. 

Heidi Fäller gestaltete die Andacht zum Thema „Ich will dem Durstigen geben von der Quelle 

des lebendigen Wassers umsonst:“ (Offenbarung 21,6a). Bei diesem Durst geht es im 

übertragenen Sinn um die Sehnsucht nach Gerechtigkeit und Glauben. 

Im zweiten Teil betrachtete Karin Offinger die Geschichte der Kirche, die auf eine 

mittelalterliche Burg aus dem 11. Jahrhundert zurückgeht. Als ältestes Objekt benannte sie den 

Taufstein, der aus zwei Säulenköpfen aus der ehemaligen Burgkapelle besteht. Es folgten 

Ausführungen zu den Fenstern, den Gemälden und dem Kruzifix. 

Im Anschluss hatten Mitglieder des Kirchenvorstandes noch einige Häppchen vorbereitet. Der 

Erlös der Veranstaltung war für die Partnerkirche des Dekanats Wassertrüdingen in Kenia 

bestimmt. 

Heidi Fäller 
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Rückblicke 
 

1. KonfiCamp in Münchsteinach 
  

16 Konfirmierende aus Burk und Dentlein fuhren gemeinsam mit dem Konfimitarbeiterteam der 

beiden Gemeinden und Pfarrer Nagel vom 26.-29. Juni auf das erste gemeinsame, große 

KonfiCamp mit 11 Konfirmandengruppen aus den drei zusammenwachsenden Dekanaten 

Dinkelsbühl, Feuchtwangen und Wassertrüdingen. Davon berichten unsere Konfirmanden: 

 

„Nach der Anreise kam zuerst der Zeltaufbau. Dann haben wir eine Camp-Rallye gemacht, bei 

der wir das Gelände und wichtige Regeln kennenlernten. Vor der Nachtruhe gab es eine 

Vorstellung der einzelnen Gemeinden. Der nächste Morgen startete mit einer Andacht und einem 

anschließenden Frühstück. Das Frühstück und Abendessen hat gepasst. Mittags war nicht immer 

für jeden was dabei. Nach dem Frühstück gab es eine Gemeinde-Zeit für die Simon Rösch 

verschiedene Stationen vorbereitete. Anschließend gab es verschiedene Workshops wie z.B. 

Kerzengießen, T-Shirts gestalten, Capture the flag und vieles mehr. Nach dem Mittagessen und 

einer Pause gab es ein Reformationsgeländespiel. Und nach dem Abendessen gab es einen 

Auftritt von einem Zauberer Namens „Mr. Joy“, den wir richtig gut fanden und der dabei vom 

Glauben an Gott erzählte. 

 

Der Samstag startete nach Andacht und Frühstück mit einem Bibel-Geländespiel „Prüfung der 

Propheten“, das wir sehr spannend fanden. Wir haben auch ein Wasserspiel gespielt, 

was bei den Temperaturen sehr schön war. Und die freie Zeit hat sehr Spaß gemacht. Nach dem 

Mittag konnte man aussuchen, was man von dem gemeinsamen Gottesdienst in Kleingruppen 

vorbereiten wollte, was toll war. Der Gottesdienst über die Propheten Mose, Elia und Jeremia 

war bei so vielen Konfirmanden aber etwas lang. Am Abreisetag wurde aufgeräumt. Es war sehr 

warm. Schließlich haben wir uns in einem großen Kreis verabschiedet, Lunchpakete für die 

Rückfahrt bekommen und dann war auch schon Abschied. 

Insgesamt war die Konfireise eine tolle Zeit. Doch das Essen dürfte verbessert werden ;-)“ 
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Verabschiedung von Kordula Franz 
 

 

 

  

 

Zusammen mit Angela Schneider hatte 

Kordula Franz über 10 Jahre als Mesnerin in 

unserer Kirchengemeinde für Sauberkeit und 

Ordnung in der Kirche gesorgt. Besonders 

das Dekorieren machte ihr große Freude, wie 

an Erntedank oder an Weihnachten. In 

zahlreichen Gottesdiensten war sie im 

Einsatz, auch bei Taufen und 

Abendmahlsfeiern hatte sie alles für einen 

ordnungsgemäßen Ablauf vorbereitet. 

Im Frühjahr war Familie Franz umgezogen 

und beim Kirchweihgottesdienst wurde 

Kordula Franz jetzt offiziell verabschiedet. 

Im Namen der Kirchengemeinde und des 

Kirchenvorstandes bedankte sich Heidi Fäller 

mit einer Orchidee als Geschenk und 

wünschte der Familie Gottes Segen und seine 

Begleitung an dem neuen Wohnort. Auch dort 

wird sie weiterhin als Mesnerin im Dienst 

sein. 
Heidi Fäller 

 

 

Verabschiedung von Pfr. Emmanuel Ndoma 
 

 

 

 

 

 

Am vorletzten Sonntag im Juli war Pfr. 

Emmanuel Ndoma zum letzten Mal in Burk 

zum Gottesdienst. Er wird im August eine 

neue Pfarrstelle in Nürnberg Röthenbach 

antreten. Vertrauensmann Rüdiger Ballbach 

dankte ihm herzlich für seine fast einjährige 

Vertretungszeit in Burk. Er war in der 

Gemeinde sehr geschätzt worden und man 

hätte ihn gerne länger als Seelsorger in der 

Gemeinde gehabt. Pfr. Ndoma seinerseits 

bedankte sich für die herzliche Aufnahme in 

Burk und betonte, dass er sich hier sehr wohl 

gefühlt habe. Gott sehe die Situation der 

Gemeinde und den Wunsch, dass es eine 

geeignete Lösung für die Vakanz-Situation 

gebe. Beim anschließenden Kirchenkaffee gab 

es noch einige persönliche Gespräche und 

gute Wünsche für die Zukunft an der neuen 

Stelle für die ganze Familie. 
Heidi Fäller 
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Gottesdienst am Augustana-Denkmal 
 

Als Vorspann des von Dekan i. R. Hermann Rummel gestalteten diesjährigen 

Gedenkgottesdienstes am Augustana-Denkmal im Wald bei Matzmannsdorf erinnerte Karin 

Offinger aus Burk an die Bedeutung der „Confessio Augustana“. In kurzen Sätzen erfolgte eine 

geschichtliche Einordnung. Auf dem im Jahr 1530 nach Augsburg einberufenen Reichstag sollte 

die Einheit zwischen der katholischen Kirche und den Anhängern Martin Luthers 

wiederhergestellt werden. Dessen Mitstreiter Philipp Melanchthon hatte den Großteil der 

Confessio Augustana verfasst und trug dem Kaiser den Text vor. Noch aber war die Zeit nicht 

reif für einen Friedensschluss. Erst 1555 wurde der Augsburger Religionsfrieden besiegelt. Der 

Landesfürst konnte nun die Religion in seinem Gebiet bestimmen. Seit dieser Zeit gibt es die 

beiden Konfessionen Katholisch und Evangelisch.  

 

Das Matzmannsdorfer Denkmal gilt als einzigartig. Man treffe auf eine Einheit aus Religion, 

Kultur und Natur, wie es der frühere Kreisheimatpfleger Hermann Maier einmal formulierte. 

Der erste Stein wurde 1830 in der Amtszeit der Pfarrer Bauer aus Ammelbruch,  Lotzbeck aus 

Beyerberg und  Hopp aus Burk errichtet. 100 Jahre später war auch die Kirchengemeinde 

Dentlein vertreten und es kamen fünf neue „steinerne Geschichtszeugen“ hinzu.  Im Jahr 1980 

wurde das 450-jährige Jubiläum des „Naturdoms“ auf Veranlassung des damaligen Langfurther 

Bürgermeisters Karl Danner gebührend gefeiert.  

 

Dekan i. R. Hermann Rummel wurde den zahlreichen Besuchern zunächst näher vorgestellt. 

Aufgewachsen in Windelsbach habe er in Aufhausen-Vorheim und dann zwölf Jahre in Wieseth 

als Gemeindepfarrer gewirkt, ehe er 21 Jahre lang dem Dekanat Wassertrüdingen vorstand. 

Dennoch war er auch in dieser Zeit lieber Seelsorger als Verwaltungschef. Die oft leeren 

Kirchenbänke hätten ihm schon Sorgen bereitet, beantwortete er eine diesbezügliche Frage. 

Aber selbst wenn sich die Institution Kirche verändere, so bleibe die Kirche Jesu Christi 

bestehen. Für die Zukunft plane er die Dinge, die in den letzten Jahren zu kurz gekommen seien. 

Rummel interpretierte in seiner Predigt das Bibelwort vom Splitter im Auge des Nächsten und 

vom Balken im eigenen Auge.  Menschen würden vorschnell eingeordnet, in Schubladen gesteckt 

und vorverurteilt, während die eigenen Fehler und Unzulänglichkeiten nicht bemerkt würden. Der 

zentrale Satz dabei laute: „Zieh zuerst den Balken aus deinem Auge und sieh dann zu, dass 

du den Splitter aus deines Bruders Auge ziehst.“ Jesus habe während seines Wirkens auf der 

Erde Vergebung und Barmherzigkeit gegenüber seinen Mitmenschen vorgelebt. Auch die 

Botschaft der Reformatoren um Luther habe geheißen, dass die Menschen nicht durch ihre 

guten Werke, sondern allein durch Gottes Gnade gerettet würden.  

 

Der Gottesdienst wurde von Anja Habermann und Renate Schmelzer mitgestaltet und 

musikalisch vom Posaunenchor Burk unter Leitung von Manfred Binder umrahmt. Katrin Wagner 

bedankte sich bei allen Mitwirkenden und Helfern sowie bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Matzmannsdorf-Schlierberg, die das Gelände um das Denkmal mit Sitzgelegenheiten unter den 

schattigen Bäumen ausstatteten und in einen würdigen Ort einschließlich Altar verwandelt 

hatten.  

 

Friedrich Zinnecker 
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Es gab noch dieses kleine gebastelte Geschenk für alle zum Mitnehmen! 
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Wir suchen DICH – We want YOU ! 

 
Du hast Freude an Musik? Singst gerne? Oder hättest Lust auf einige Wochen 

gemeinsames Singen in einem Chor? Dann gib deinem Herzen einen Stoß, melde 

dich für unseren Projektchor an und nimm Teil beim Buß- und Bettagskonzert!  

 

Was dich erwartet? Ab dem 08.09. treffen wir uns montags um 19.30 Uhr im 

Gemeindehaus in Burk um für 1,5 Stunden gemeinsam zu singen. Nach einem 

kurzen Beginn und Einsing-Übungen werden christliche Lieder vierstimmig 

einstudiert, die am 19.11. in Wieseth in der Kirche aufgeführt werden. Mit 

unserer Chorleiterin Patricia de Mayo und unseren Chordirigaten erwarten dich 

Lieder in unterschiedlichen Musik-Richtungen. Lass dich darauf ein und schau 

vorbei!  

 

Mit dem unten stehenden QR-Code kommst du direkt in unsere Projektchor-

WhatsApp-Gruppe. Gerne kannst du dich auch bei Sandra Nachtrab (Wieseth), 

Karin Offinger oder Renate Schmelzer (Burk) oder Gabi Eberlein (Dentlein) 

melden. Jeder Sänger/Jede Sängerin ist herzlich willkommen!  

 

 
 

Folgende Proben-Termine sind angesetzt: 08./15./22./29.09., 

06./13./20./27.10. und 03./11./17.11.  

 

Dein CVJM-Chor Burk/Dentlein/Wieseth  
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Termine August 2025  der Evang.-Luth. KG Burk 
 

 

Samstag, 02. August  Altpapiersammlung von 10.00 – 11.30 Uhr 

am Wertstoffhof der Gemeinde 

 
 

Sonntag, 03. August 

7. SO nach Trinitatis 
 

10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Prädikant Martin Hasselt 

und Lisa Beck am E-Piano 
 

Sonntag, 10. August 

8. SO nach  

Trinitatis 

 

10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Lektor Rüdiger Ballbach 

und Lisa Beck am E-Piano 

 

 

Sonntag, 17. August  

9. SO nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Prädikantin Michaela Meyer 

und Lisa Beck am E-Piano 

 

 

Sonntag, 24. August 

10. SO nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst  

mit Prädikant Manfred Burkhardt 

und Magdalena Kochler am E-Piano 
 

 

Sonntag, 31. August 

11. SO nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 

  
 

 
Kindergottesdienst und Krabbelgruppe haben Sommerpause!  

 

Wer Interesse an der Krabbelgruppe hat, bitte bei Fabiola Schaller melden: 

Tel.-Nr. 0151 – 524 857 94 
 

 
 

Das Pfarramtsbüro in Burk ist 

vom 19.8 bis 27.8. wegen Urlaub nicht besetzt! 

 

Die Urlaubsvertretung für August: 

• 01. – 13.08.2025 Pfarrer Wolff, Bechhofen, Tel. 09822-262 

• 14. – 17.08.2025 Pfarrer Strunk, Sommersdorf, Tel.  0160-318 944 1 

• 18. – 24.08.2025 Pfarrersehepaar Küfeldt, Ansbach,  Tel. 0981-214 12 212 

• 25 .- 31.08.2025 Pfarrer Weber, Königshofen, Tel. 09822-340 
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Termine September 2025 der Evang.-Luth. KG Burk 

 
SO, 07. September 

12. SO nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Prädikant Martin Hasselt 

und Lisa Beck am E-Piano 
 

 

SO, 14. September 

13. SO nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr „4F“ Festgottesdienst in der 

Sporthalle zum Jubiläum des Obst- und Garten- 

bauvereins Burk 

mit Pfarrer i. R. Norbert Küfeldt und Band  

gleichzeitig Kindergottesdienst vor Ort 

 

 

 
 

KiGd 
 

DI, 16. September 8.30 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die ersten 

Klassen der Grundschule Langfurth/Burk in der 

Turnhalle der Schule.  

MI, 17. September 19.00 Uhr KV-Sitzung im Gemeindehaus 

  

FR, 19. September 17.30 – 18.45 Uhr Konfikurs im GH in Dentlein ! 
SO, 21. September  

14. SO nach Trinitatis 

10.00 Uhr Waldhausgottesdienst 

mit Tom Happel von Schloss Klaus 

 
       

 

26. – 27. September Männerwandern “Gipfeltreffen” 

 
SA, 27. September 9.00 – 12.00 Uhr Konfi-Samstag im GH in Burk ! 
SO, 28. September 

15. SO nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst  

mit Prädikant Manfred Burkhardt  

und Lisa Beck am E-Piano 

gleichzeitig Kindergottesdienst im GH 

 
 

KiGd 
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Weitere Ansprechpartner 
Vertrauensmann des Kirchenvorstands: 

Rüdiger Ballbach 

Telefon: (09822) 1659 

Organisten:  

Lisa Beck 

Telefon: (09822) 6050731 

Posaunenchor: 

Manfred Binder: 

Telefon: (09822) 5368 

Mesnerinnen: 

Angela Schneider 

Telefon: (09822) 6688 

CD-Dienst: 

Helmut Bechtloff 

Telefon: (09822) 383 

Kindergottesdienst: 

Christine Hartnagel 

Telefon: (09822) 609493 

Krabbelgruppe: 

Fabiola Schaller 

Telefon: 015152485794 

Kirchenpfleger: 

Georg Held 

Telefon: (09822) 607580 

Reinigungskraft: 

Silvia Veitengruber 

Hausmeister: 

Florian Geißler 

Telefon: 0175-1637494 

 

 

Kindertagesstätte „Zum guten Hirten“ 

Raiffeisenstr. 11 

91596 Burk 

Hort 

Am Kirchplatz 1 

91596 Burk 

Leitung: Andrea Herber 

Telefon: (09822) 6050467  

Geschäftsführer: Diakon Dietmar Hermann 

Handy: 0151- 53822080 

 

Fotoverzeichnis     
                                     
S.  1:    Sonnenblume 

S.  2:    Fotos Gd Voggendorf 

S.  3:    Blumen, Kirche, Fahrrad 

S.  4:    Konfi-Camp 

S.  5:    Fotos von Verabschiedungen 

S.  7:    Fotos von Augustana-Gd 

S.  8:    Einladung Großes Waldhaus 

S.  9:    QR-Code, CVJM-Logo 

S. 10:    Zeitungsstapel, Kirche, Urlaubsbild 

S. 11:     Kirche, Schultüte, Sitzkreis, Holzhütte 

             Bergsteiger, Sonnenblume 

S. 12:    Vogel auf Ast 
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Kontodaten 
IBAN  DE35 7659 1000 0008 4203 00 (Spenden) 

IBAN  DE79 7659 1000 0108 4203 00 (Samml.) 

IBAN  DE40 7659 1000 0108 4105 26 (Kirchgeld) 

VR-Bank Im südlichen Franken eG 

BLZ: 765 910 00     BIC: GENODEF1DKV 

IBAN  DE48 7655 0000 0008 4683 08 

 (Zentralkonto in AN) 

BIC: BYLADEM1ANS Sparkasse Ansbach 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des 

Gemeindebriefs:   17.09.2025 
 

Wenn jemand keinen Gemeindebrief möchte, 

bitte im Pfarramt mitteilen! 

 

Termine bitte rechtzeitig vor 

Redaktionsschluss 
im Pfarramt mitteilen!!! 

 

 


